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Beschlussvorschlag: 

1. Der Gemeinderat den bestehenden Essensdienstleitungsvertrag für die 

Bereiche Hort Villa Bergäcker und Kindertageseinrichtung Waldpark mit der Fa. 

Schauinsland / Korian zum 31.03.2023 zu kündigen. 

2. Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Essensdienstleitungen für die 

Bereiche Hort Villa Bergäcker und Kindertageseinrichtung Waldpark an die Fa. 

Goll aus Niefern-Öschelbronn 

 

Sachverhalt: 

Die Hort- und Kindertageseinrichtungsleitungen beklagen bereits seit Jahresende die nicht 

kindgerechten Speisen, die von der Fa. Schauinsland / Korian zur Zubereitung am 

darauffolgenden Tag geliefert werden. So werden die Speisen von den Kindern nicht oder 

kaum in Anspruch genommen, obwohl hierfür Elterngelder eingesammelt werden. Klar ist, 

dass diese für die Bereitstellung und nicht unmittelbar für den Verzehr erhoben werden. 

Jedoch verbleibt der Eindruck, dass das derzeitige Angebot weder für Eltern noch für die 

Kinder passend ist. Auf diesen Umstand wurde der derzeitige Essenslieferant in der 

Vergangenheit seitens der Leitungen mehrfach angesprochen. Änderungen erfolgten zwar 

schnell, aber nur kurzfristig, bevor die Qualität und das Angebot wieder unzufriedenstellend 

war. Dem Gemeinderat liegt zur Erläuterung eine nichtöffentliche Anlage (Bild) bei.  

Sachbearbeiter Nick Lamprecht 

Datum 06.02.2023 



In Sondierung mit dem Träger führten die Leitungen aus, dass sie gerne einen 

Dienstleisterwechsel anstreben würden.  

Die Kündigungsfrist beim jetzigen Anbieter beträgt 4 Wochen zum Quartalsende. 

Frühestmöglicher Zeitpunkt der Beendigung ist somit der 31.03.2023. 

Das Rathaus delegierte die Angebotseinholung an die Einrichtungen. Insgesamt wurden drei 

Angebote von unterschiedlichen Anbietern eingeholt. Diese Angebote liegen dem 

Gemeinderat in der nichtöffentlichen Anlage 2 vor. In der nichtöffentlichen Anlage drei erfolgt 

der Vergleich der Wirtschaftlichkeit unter Vorbringen von Erfahrungsberichten. Relevant 

hieraus ist das Ergebnis, dass die Fa. Goll aus Niefern-Öschelbronn sowohl ein günstiges, als 

auch qualitativ hochwertiges und kindgerechtes Angebot für die Kinder stellen kann. Die ev. 

KiTa bezieht das Essen bereits von der Fa. Goll und zieht ein positives Fazit. Auch das 

stattgefundene Testessen von der Fa. Goll überzeugte Kinder wie auch Erzieher und 

Erzieherinnen vollumfänglich. 

Aufkommende etwaige Mehrkosten für die Eltern und die Kommune sollten in Anbetracht 

dessen nebensächlich sein, dass das Essen wieder verzehrt werden wird. Die Mehrkosten 

liegen im Übrigen im Centbereich. Im Zuge der Nachverhandlung wird weiterhin versucht mit 

dem Anbieter über die offensichtlichen Synergieeffekte einen noch besseren Preis zu erzielen. 

Die Verwaltung bittet sodann um Beschluss des Beschlussvorschlags. 

Gez. Lamprecht 


